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Sehr geehrtes Auditorium, sehr geehrte Auditorium Community,  

das 21. Jahrhundert stellt an die menschliche Zivilisation neue Herausforderungen. Wir befinden uns 
zurzeit in einem "Macroshift" (Ervin Laszlo, Nobelpreisträger und Mitbegründer des Club of 
Rome und Club of Budapest), d. h., wir sind an einer Weggabelung. Wir können nicht mehr so 
wirtschaften, konsumieren und leben wie bisher. Die Zeichen stehen auf Veränderung. Das ist für jeden 

Menschen, der wirklich hinsieht, deutlich und überall ersichtlich. 
 

Coaches und Organisationsberater stehen (ähnlich wie Lehrer) 

an wichtigen Schaltstellen unserer Gesellschaft, 
d. h. ihre Arbeit mit den Verantwortlichen unserer Wirtschaft 
hat maßgeblichen Einfluss auf den Ausgang des "Macroshifts", der Weggabelung. 
 

 

Bei Coaching geht es um die Unterstützung von Menschen 
mit Führungsverantwortung in Organisationen und Gesellschaft. 

Diese Unterstützung wird erst dann sehr effektiv, 
wenn dabei der Fokus darauf ausgerichtet wird, 
dass die Menschen, die dabei "geführt" werden sollen, 
autonome Individuen mit berechtigten Ansprüchen 
z. B. auf Würde, Respekt, Transparenz, Sicherheit, Einbezogensein 
und achtungsvollem Umgang mit ihren Beiträgen sind. 

Wird dies nicht beachtet, 
werden sie auf Dauer die Führungsaktivitäten nicht mittragen. 
So gesehen sind die "Führenden" auch abhängig 
von den Rückmeldungen der "Geführten", 
die damit auch die "Führenden" wieder "führen" 

(zirkuläre Wechselwirkung). Deshalb: "Wer führt, wird geführt". 
 

Während unser Wirtschaften (unsere Ökonomie) längst planetar geworden ist 
(wir nennen es Globalisierung und beuten den Planeten auf eine sehr unnachhaltige 
Weise aus) 

ist es unser sozialer Umgang miteinander 
(2/3 der Menschen leben in Armut und haben oft nicht mal Zugang zu Frischwasser) 
und unser Umgang mit der uns umgebenden Natur bei weitem nicht. 
 

 

Um die so dringend notwendigen Veränderungen 
aber auch wirksam genug umzusetzen, 
reicht ganz offensichtlich die kognitive Erkenntnis nicht aus. 

 
 

Denn gerade die Angst vor bedrohlichen Konsequenzen 
bewirkt bei sehr vielen Menschen Bewusstseinsprozesse 
mit massiver Verengung der Perspektive, 
intensivem Dauerstress und damit verbundenen Lösungsstrategien, 

die gerade wieder problemverstärkend wirken. 
Damit die Entschlossenheit und die Kraft dafür, 

 

Den Titel dieses Online-Kongresses verdanke ich 
Gunther Schmidt (www.meihei.de – www.systelios.de), 
der unter dem gleichnamigen Titel einen hochkarätigen 

Coaching-Kongress in Heidelberg organisiert hat. 
Ihm sei hiermit ausdrücklich gedankt! B. Ulrich-Buff 

 

http://www.meihei.de/
http://www.systelios.de/
https://www.trenkle-organisation.de/veranstaltungen/auftraege/35-fuehrungs-autoritaet


etwas wirksam verändern zu können, 
überhaupt wieder in Gang gesetzt werden kann, 
braucht es spezifische Methoden und Kooperationsprozesse, 

die Menschen ermöglichen, 

wieder kreative und ressourcenreiche Erlebnisprozesse aufbauen zu können. 
Professionelles Coaching kann dabei eine sehr bedeutsame Hilfe sein. 
 

Unabhängig von den verschiedenen Inhalten von Coaching-Prozessen 
geht es bei allen Formen letztlich darum, 
Menschen dabei zu unterstützen, 
mit differenzierter Selbstwahrnehmung und Selbstreflexion 
ihre angestrebten Ziele optimal zu gestalten 
und die Kompetenzen, die gebraucht werden, 
um die Ziele zu erreichen, wieder schnell und nachhaltig wirksam 

in Gang zu setzen (Empowerment) 
und auch in kooperative Wechselwirkung 
mit anderen zu bringen 

(gemeinsam sind wir stärker!). 

  

Ob das Chaos, das an diesen Weggabelungen (Macroshifts) entsteht, 
ja, mit ihnen automatisch einhergeht, 

nun in eine sehr oder ausschließlich destruktive Richtung geht, 
oder ob die aus dem Chaos entstehenden Möglichkeiten 
eher konstruktiv als Chance gesehen werden können ist ... noch ... 
offen. 

 

Zusammenbruch oder Durchbruch? 

 
Sechs Mythen, die unser Leben bisher bestimmt haben und ein Auslaufmodell sind: 

 
Die Natur ist unerschöpflich / Die Natur ist ein gigantischer Mechanismus / 

Leben ist ein Kampf ums Überleben / Der Markt nutzt allen / 
Je mehr wir konsumieren, desto besser sind wir / Ordnung durch Hierarchie 
(Quelle: Ervin Laszlo, Macroshift, Seiten 104 bis 113) 

  
 

 

In 10 Tagen stellen wir Ihnen die Arbeit hochkarätiger Vertreterinnen und Vertreter 
zum Thema Coaching und Organisationsberatung 
im 21. Jahrhundert vor und wünschen viel Empowerment. 

  

  

Ihr 
Bernd Ulrich-Buff 

 

 


